
Der neue Worber Seniorenmeister 

Der neue Seniorenmeister im Handicap-Plauschturnier kommt aus Pieterlen und heisst Paul 

Schneider.  Nach insgesamt 120 Spielen stand der Sieger im Einzelturnier  fest. 

Paul, der zum ersten Mal teilnahm, gelang es, der ganzen Worber, Münchenbuchseer , Stettler, 

Mundiger  Niederscherler und Thörishauser  Senioren-Elite den Meister zu zeigen. Okay, er hatte zum 

Teil genügend Vorsprung, aber er verwaltete ihn clever defensiv und mit unangenehmen, aber 

wirkungsvollen Endschlägen.  Deshalb konnte er den Worber Seniorentitel  verdient ins Seeland 

entführen. 

Die Rangliste: 

1. Schneider Paul  Pieterlen 

2. Gerber Roland Worb 

3. Hofer Bernhard Worb 

4. Soom Daniel Münchenbuchsee 

5. Böhm Uwe Ostermundigen 

6. Schneider Benjamin Niederscherli 

7. Schoppe Ingo Worb 

8. Funkhouser Art Niederscherli 

9. Schüpbach Stefan Stettlen 

10. Schwarz Beat Stettlen 

11. Räz Urs Zofingen 

12. Nydegger René Stettlen 

13. Aeschbacher Robert Worb 

14. Kippl Gerald Thörishaus 

15. Korous Herbert Worb 

16. Baumann Urs Worb 

17. Haslebacher Jörg Münchenbuchsee 

18. Price Anrthony Münchenbuchsee 

19. Spring Jürg Stettlen 

Das Handicap belastete die  starken, höherklassierten Spielern des Öftern  zu viel, deshalb sind 

nicht alle auf  den Spitzenpositionen anzutreffen. Für uns tieferklassierte Spieler  macht es 

natürlich Spass,  auch gegen die „Starken“  anzutreten und sie richtig zu fordern und Erfahrungen 

für die laufende Meisterschaft zu sammeln. 

Für das anschliessende Doppel turnier, welches nach der  Rangliste des Einzelturnieres 

zusammengestellt  und im Cupsystem gespielt wurde, ergab sich folgende Rangliste: 

1.  Haslebacher /Hofer 

2.  Soom /Baumann 

3.  Räz / Schwarz 

3.  Aeschbacher / Schoppe 

5.  Schneider / Korous 



5.  Schüpbach / Nydegger 

5.  Schneider / Spring 

5.  Gerber / Price 

Sehr  interessant war die  Durchmischung von Spielern von D1 bis B15 und von 42 bis  76jährigen, 

(Hut ab und Gratulation  Arthur) welche teilgenommen haben. 

Zum gemütlichen Zusammensein welches sich etwas in die Länge zog, weil gleichzeitig ein 

Bankett im Rössli  Richigen stattfand,  waren zum Teil auch die Ehefrauen mit dabei. Das Essen im 

Gewölbekeller  war  gemessen an Preis-Leistung auf sehr gutem Niveau und bleibt in guter 

Erinnerung. 

Das kleine Turnier lief, dank  der guten Mithilfe aller Beteiligten,  in einem spannenden, lockeren  

Rahmen ab. Ich hoffe, dass alle Mitspieler  Freude hatten sich an diesem herbstlichen  

Nachmittag gegenseitig zu messen. 

Ich danke allen Teilnehmern und wünsche euch eine entspannte Vorweihnachtszeit. 

Mit lieben Grüssen 

Bernhard Hofer 

 


